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Schwammstadt - eine interdisziplinäre Gemeinschaftsaufgabe
Tagung nachhaltige öffentliche Beschaffung, 6.5.2025,Silvia Oppliger, Projektleiterin Schwammstadt
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REGENWASSER
wurde bisher
«entsorgt»…
(aus den Augen,
aus dem Sinn)
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Urbaner Wasserhaushalt

Verdunstung 50%Grundwasser 45%Abfluss 5%

Resultat der«Ableitung»:
Wir haben dennatürlichenWasserhaushaltmassivbeschleunigt!

Verdunstung 30%Grundwasser 15%Abfluss 55%

Quelle: AWEL-RiLi Regenwasserbewirtschaftung

Faktor 10!
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Nachteil der«Entsorgung»:KapazitätLeitungsnetz istbeschränkt

29%
71%

Anzahl Schäden

49%51%

Schadenaufwand

(Mobiliar Versicherung, 2012-2021, MobiLab)

Die jährlich allein durch Oberflächenabfluss
verursachten Schadensummen liegen im
Schnitt bei rund 140 Millionen Franken.

Bäche, Flüsse, Seen
Oberflächenabfluss

62 % der Gebäude
sind durch

Oberflächenabfluss
gefährdet. 62 %

Quelle: Mobiliar Lab für Naturrisiken

http://www.hochwasserrisiko.ch/de


Einträge aus Entlastungen vonMischabwasser vermindern

Eingetragene Frachten sind nicht vernachlässigbar!
Gewässerbelastung bei ARA-Reinigungsleistung > 95%:Restfracht ARA ≈ Frachten aus Mischabwasser!

50% der Einträge sindüber 8760 h/a verteilt 50% der Einträge erfol-gen während < 200 h/a
100% der Zeit 2% der Zeit!
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Tiefe Krater,kein Gartensitz-platz mehr,mono-funktionaleNutzung

© VSA, S. Oppliger



Fotos: Stefan Hasler / Ramboll Studio Dreiseitl /Paul Sicher

Gesetzliche Grundlagen, um einen naturnahen Wasserkreislauf (und blau-grüne Infrastrukturen) zu fördern, sind über 30-jährig:WBG 1991  Naturnaher WasserbauGSchG 1991  Versickerung vor Ableitung
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